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BESCHREIBUNG:  

Die Vorlesung zur Einführung in die politikwissenschaftliche Teildisziplin Internationale 

Beziehungen (IB) vermittelt grundlegende sozialwissenschaftliche Kenntnisse am Beispiel der 

internationalen Politik. Sie gibt einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche 

(Konflikte, Frieden, Integration), über Fragen- und Problemstellungen (Kriegsursachen, 

Kooperationsbedingungen, Umsetzung von Normen) und über theoretische Denkschulen & 

Denktraditionen (Realismus, Institutionalismus, Liberalismus, Konstruktivismus, kritische und 

normative Perspektiven) und ihre diversen Ansätze (offensiver Realismus, 

Interdependenztheorie, Theorie des Demokratischen Friedens). Ferner vermittelt die Vorlesung 

Kenntnisse über die disziplinstrukturierenden Great Debates, über Schlüsselbegriffe und über 

die historische Entwicklung einer der drei politikwissenschaftlichen Teildisziplinen. 

Aufbauend auf den Inhalten der Lehrveranstaltungen der Module SOW-0002, SOW-0108 bzw. 

SOW-3001 wird thematisiert, wie eine wissenschaftliche Analyse ausgewählter Themenfelder 

(Abrüstung, Klimapolitik, Menschenrechte und Humanitäre Interventionen, 

Sicherheitsgemeinschaften, Hegemonie, regionale Integration, Außenpolitik von Staaten) und 

der relevanten Strukturen, Akteure (UN, NATO, EU, regionale Bündnisse) und Prozesse 

möglich ist, was sie – beispielsweise gegenüber einer rein politischen Betrachtungsweise – 

auszeichnet und welche theoretischen Herangehensweisen hierfür in der Politikwissenschaft 

entwickelt wurden.  

LITERATURHINWEISE & empfohlene Lehrbücher 

Den Teilnehmer*innen wird dringend empfohlen, vorbereitend bzw. ergänzend zum Besuch 

der Vorlesung eine Einführung in die IB zu lesen (vollständig!), beispielsweise: 

Krell, Gert / Schlotter, Peter: Weltbilder und Weltordnung. Einführung in die Theorie der 

Internationalen Beziehungen, 5. Auflage, Baden-Baden: Nomos, 2018. 

Sauer, Frank / Masala, Carlo (Hrsg.): Handbuch Internationale Beziehungen, Wiesbaden: 

Springer / VS Verlag für Sozialwissenschaften, 2014. 

Schieder, Siegfried / Spindler, Manuela (Hrsg.): Theorien der Internationalen Beziehungen, 

3. überarb. u. akt. Auflage, Opladen/Leverkusen: Verlag Barbara Budrich, 2010. 

Zimmermann, Hubert / Elsinger, Milena: Grundlagen der Internationalen Beziehungen: Eine 

Einführung, Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer, 2019. 

Vertiefungen: 



Burchill, Scott/ Linklater, Andrew (eds.): Theories of International Relations, Fifth edition, 

New York, 2015. 

Deitelhoff, Nicole/ Zürn, Michael: Lehrbuch der Internationalen Beziehungen, München, 2016. 

Devetak, Richard/ Burke, Anthony/ George, Jim (eds.): An Introduction to International 

Relations, Melbourne, 2012. 

Hellmann, Gunther/ Wagner, Wolfgang/ Baumann, Rainer: Deutsche Außenpolitik. Eine 

Einführung, Wiesbaden, 2014. 

Rittberger, Volker / Kruck, Andreas / Romund, Anne: Grundzüge der Weltpolitik. Theorie und 

Empirie des Weltregierens, Wiesbaden, 2010. 

Schimmelfennig, Frank: Internationale Politik, 5. Auflage, Paderborn, 2017. 

Stahl, Bernhard: Internationale Politik verstehen, Opladen, 2014. 

 

LERNZIELE: 

 Sie erhalten Kenntnisse zu den Fragestellungen (Krieg und Frieden), Themenfeldern 

und Gegenstandsbereichen (Handel, Klima, Menschenrechtsschutz, Sicherheit) und 

Begriffen (z.B. Anarchie, Sicherheitsdilemma, Normen, Regime) der IB; 

 Sie verstehen die Grundlinien der wissenschaftlichen Debatten der IB; 

 Sie sind in der Lage, Theorieansätze auf Prozesse der internationalen Beziehungen (iB) 

und internationalen Politik (die Sie in den Medien berichtet und beschrieben finden) 

anzuwenden (z.B. Irans Streben nach Nuklearwaffen, Russlands Militärmanöver in 

Osteuropa, Deutschlands Rolle in EUropa, Lösungen für den Nahostkonflikt); 

 Sie können die Erkenntnismöglichkeiten und Begrenzungen verschiedener 

wissenschaftlicher Perspektiven reflektieren. 
 

ORGANISATION: 
 

- Die Vorlesung findet synchron statt über Zoom (ein dauerhafter Link ist eingerichtet 

und über die Vorlesungsplattform auf Digicampus zirkuliert) und wird als Audiodatei 

aufgezeichnet und zur Verfügung gestellt. Es gibt zudem Folien zur Sitzung (mit der 

genauen Angabe der verwendeten Literatur am Ende). 

- In Digicampus gibt es zu jeder Vorlesung Texte (z. B. Originaltexte VON Kenneth 

Waltz, Sekundärtexte aus o.g. Lehrbüchern Krell etc. ÜBER Waltz).  

- Vorbereitung der Sitzungen durch die freiwillige Lektüre der jeweils empfohlenen 

Lektüre (deutsch- und englischsprachig). 
 

LEISTUNGSANFORDERUNG: PORTFOLIOPRÜFUNG 
 

Entweder (1) Diskussion verschiedener theoretischer Ansätze oder (2) Anwendung 

ausgewählter Ansätze auf aktuelle Fragen- und Problemstellungen in der internationalen 

Politik; max. 3 Seiten (11.000 Zeichen inkl. Fußnoten, die Formalia werden vorgegeben); 

Grundlage der Bewertung des Portfolios sind die im Modulhandbuch genannten 

Lernziele/Kompetenzen, die in Form eines Korrekturbogens zusammengefasst sind, den wir 

vom Lehrstuhl zugänglich machen werden). Die Leistungsanforderungen im besuchten 

Grundkurs bzw. Seminar des Moduls müssen mit mindestens "ausreichend" (bestanden) 

bewertet worden sein (auch hier gibt es seitens der Lehrenden formale und inhaltliche Vorgaben 

in Guide- oder Fact Sheet-Form).  



VORLESUNGSTHEMEN 
 

14. April 2021   Einführung I. – Organisation & Wozu IB, wozu IB-Theorien? 

 

21. April 2021   Einführung II. – Disziplingeschichte & politisch-historische

   Kontextualisierung: das Beispiel FIRST DEBATE (Realismus vs.  

Idealismus) 

 

28. April 2021 Einführung III. – INTRODUCING FIGURES (instead of 

paradigms) IN CONTEXTS: das Beispiel der europäischen 

Wissenschafts-Emigrant*innen in Amerika in den 1930er Jahren 

 

Die Denkschulen / Denktraditionen (und ausgewählte Ansätze) in den IB (I. bis IX.) 

 

5. Mai 2021 Der klassische politische REALISMUS: Macht, Recht, Moral, 

und wie Staatsmänner kluge Außenpolitik machen 

 

12. Mai 2021 Second Debate & defensiver NEO-REALISMUS: Anarchie, 

internationales System (system of units) und das Streben nach 

Sicherheit  

 

19. Mai 2021 Die ENGLISH SCHOOL: Ordnung & Stabilität: Institutionen, 

Regeln und Normen in der Westphalian society of states 

 

26. Mai 2021 REGIMETHEORIE, INTERDEPENDENZ, Institutionalismus, 

Spieltheorie: Kooperation unter Bedingungen der Anarchie 

 

2. Juni 2021 LIBERALISMUS in den IB: der Demokratische Frieden (Warum 

Demokratien keine Kriege untereinander, aber Kriege führen) 

 

9. Juni 2021 Back to the Future(?): der STRUKTURELLE (offensive) 

REALISMUS nach dem Ende des Kalten Krieges und die Kritik 

an der Demokratieverbreitung und NATO-Osterweiterung  

  

16. Juni 2021 THIRD DEBATE & SOZIALKONSTRUKTIVISMUS: Anarchy 

is what states make of it – Konstruktion internationaler Politik 

 

23. Juni 2021 Neuere KRITISCHE Ansätze in den IB (I.), hier: neo-

materialistische Ansätze (Neo-Gramscianismus) & Internationale 

Politische Ökonomie (IPÖ) 

 

30. Juni 2021 Neuere KRITISCHE Ansätze in den IB (II.), hier: Postcolonial 

Approaches, Feminism, Critical Security Studies (Securitization) 

 

7. Juli 2021 Anwendungsorientierung (I.) – Regionale Integration: das 

Beispiel Europäische Union (und Deutschlands Rolle in EUropa) 

 

14. Juli 2021 Anwendungsorientierung (II.) – Menschenrechte in der 

globalisierten Weltgesellschaft: das Beispiel der „Humanitären 

Intervention“ und der internationalen Schutzverantwortung unter 

dem Dach der UNO 


